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WOLFGANG SCHARPFF 

67 Jahre / Studiendirektor i.R.
2. Bürgermeister, Gemeinderat, Frak-
tionssprecher im Kreistag

Die Energiewende in Schwanstet-
ten hat bereits begonnen, doch wir 
sind noch lange nicht am Ziel. Da-
ran erinnert uns die „Fridays for 
Future“-Bewegung. Mein Ziel ist, 
dass wir die im Landkreis  benö-
tigte Energie zu 100% aus erneuer-
baren Quellen erzeugen, und das 
möglichst bis 2030. Dafür müssen 
wir jetzt die Weichen stellen.

PETRA ILGENFRITZ 

51 Jahre / Lehrerin

Kinder sind unsere Zukunft!
Deshalb möchte ich nicht nur die 
Vereine und Jugendarbeit fördern, 
sondern auch in der Schule Bil-
dung nach modernsten digitalen 
Kriterien ermöglichen.
Durch sinnvolle Ganztagesan-
gebote soll für junge Familien 
Schwanstetten als kinderfreund-
liche Gemeinde attraktiv sein und 
gelebte Gleichstellung ermöglicht 
werden.
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MARIO ENGELHARDT 

52 Jahre / Hausmann
Gemeinderat, Fraktionssprecher

Mein Anspruch: Wohnungsbau 
„Neu denken“! Einen generatio-
nengerechten und bezahlbaren 
Wohnraum gestalten und umset-
zen! Anerkennen des Klimanot-
standes! Ich setze mich aktiv ein, 
um zukünftige Gestaltungs- und 
Handlungsspielräume der Ge-
meinde auf Klimaschutz und Um-
weltverträglichkeit auszurichten!
Keine P53 Juraleitung durch unser 
Schwanstetten! Als Mitbegrün-
der der BI P53 kämpfe ich dafür, 
dass Schwanstetten nicht „durch-
trennt“ wird!
Ein lebenswertes Schwanstetten 
für uns alle!

PETRA ENGELHARDT 

48 Jahre / Studienrätin an der Mittel-
schule

Ich trete für ein faires Schwanstet-
ten ein.
• Das faire Miteinander – 

generationenübergreifend und 
in kultureller Vielfalt.

• Der faire Konsum –  
unser Wohlstand soll nicht auf 
Kosten anderer erhalten und 
vermehrt werden.

• Der faire Umgang mit der 
Natur – die Vielfalt der Natur 
soll für unsere Kinder bewahrt 
werden.
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HARALD RÖDL 

72 Jahre / Dipl. Ing, (FH) Maschinenbau., 
Projekt- und Promotion-Manager a. D.
Gemeinderat

Engagement für Benachteiligte 
war vonjeher mein Streben. 
Seit 7 Jahre bin ich sehr aktiv im 
Helferkreis Asyl, in der Nachbar-
schaftshilfe und für den Gnaden-
hof tätig. Ausgezeichnet von der 
Stadt Nürnberg und vom Bundes-
familienministerium kämpfe ich 
auch weiterhin für intakte Natur 
und intakte Gesellschaft, geprägt 
vom Mit- und Füreinander Aller 
und für eine zukunftsorientierte 
Gemeinde, die jeder Mitbürger 
stolz als seine bezeichnet.

MONIKA SIEBERT-VOGT 

56 Jahre / Industriekauffrau
Verbandsrätin

Gemeinsam mit allen, die aktiv 
eine gute Zukunft gestalten möch-
ten, bringe ich mich ein für eine 
menschenfreundliche, klimascho-
nende und generationengerechte 
Kommune. Schwanstetten braucht 
bürgerschaftliches Engagement 
und engagierte Ehrenamtliche 
brauchen Unterstützung, Transpa-
renz und Gestaltungsraum. 
Ich möchte, dass auch unsere Kin-
der und Jugendlichen Zeit, Platz 
und Möglichkeiten erhalten, sich 
selbstbestimmt zu entfalten und 
sich aktiv in die Gesellschaft ein-
bringen.
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HEIKO KOHRT 

42 Jahre / Projektleiter

„Es gibt nichts Gutes, außer man 
tut es“ ist meine Lebensein-
stellung. So möchte ich mich in 
Schwanstetten sowohl für die Kin-
der und Jugendlichen als auch für 
die wohnortnahe Natur wie. z.B. 
die Bienenwiese für jedermann 
einsetzen, gemäß dem Motto „Je-
der kann helfen“. 

MIRJAM VOGT 

18 Jahre / Abiturientim

In der heutigen Zeit erfahren viele 
von uns ein Gefühl der Ohnmacht 
und Hilflosigkeit, die Probleme 
der Welt scheinen uns zu über-
mächtig. Deshalb möchte ich mich 
dafür einsetzen, ein Umfeld zu 
schaffen, in dem wir füreinander 
eintreten und miteinander die 
Ohnmacht überwinden können, 
um gemeinsam an einer besseren 
Zukunft zu arbeiten.
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ANDREAS AICHER 
38 Jahre / Beamter

Schwanstetten verdient 
eine moderne, bürgernahe, 
ressourcenschonende und 
nachhaltige Verwaltung, 
deshalb GRÜN wählen.“ 

THERESIA FEHLAUER 
63 Jahre / Pharm.-techn. Assistentin

Für ein gutes und ge-
rechtes Miteinander aller 
Bürgerinnen und Bürger 
in Vielfalt in Schwanstet-
ten setze ich mich ein.

JÖRG BRAUN 
43 Jahre / IT-Teamleiter

Ich möchte mich dafür 
engagieren, dass in unse-
rem Schwanstetten auf die 
Belange aller Generationen 
eingegangen wird, um ein 
harmonisches, naturver-
antwortliches Miteinander 
zu ermöglichen. 

ASTRID SCHARPFF 
66 Jahre / Rentnerin

Ich setze mich ein für ein 
friedliches, gleichberech-
tigtes und selbstbestimm-
tes Miteinander aller 
Bürgerinnen und Bürger 
in Schwanstetten, genera-
tionsübergreifend. 

GISELA THILO
83 Jahre / Studienrätin i.R., 
VHS-Dozentin 

Ich möchte mich dafür ein-
setzen, dass Schwanstetten 
weiterhin ein so lebens-
werter Wohnort bleibt. 
Einer meiner Schwer-
punkte: der öffentliche 
Nahverkehr.

WERNER LESSMANN
63 Jahre / Unternehmensberater

Ökologische Nachhaltig-
keit sichern, Umweltschutz 
sozialgerecht umsetzen 
und Wachstumswahn 
stoppen auch und gerade in 
Schwanstetten. Dafür setze 
ich mich für Sie ein, nach-
haltig und gerecht.
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MANFRED FEHLAUER 
69 Jahre / Rentner

Für Schwanstetten möchte 
ich Ideen und Entwicklun-
gen gestalten für bezahl-
baren Wohnraum. 

KATJA KOHRT 
39 Jahre / Betriebswirtin

Für soziale Gerechtig-
keit und für Kinder setze 
ich mich jeden Tag aufs 
Neue ein und da gibt es in 
Schwanstetten leider im-
mer noch genug zu tun.

CHRISTOPH VOGT 
25 Jahre / Master of Arts, Psycho-
therapeut i.A.  

Ich will mein Leben ge-
nießen, so wie wir alle. 
Also haben ein gutes Mit-
einander und eine gesun-
de Umwelt die höchste 
Priorität. Dafür treten wir 
gemeinsam ein.

HEIDI RÖDL 
65 Jahre / Fachlehrerin

Ich setze mich sowohl für 
ein respektvolles Mitei-
nander von Mitbürgern 
aller Altersklassen als 
auch für einen sensiblen 
Umgang mit Flora und 
Fauna ein.

PETRA HELMREICH
55 Jahre / Förderlehrerin  

Gerne lebe ich in einer 
Gemeinde, deren Entschei-
dungen klimaneutral sind 
und Nachhaltigkeit gelebt 
wird. Hierfür setze ich 
mich ein. 

WOLFGANG SALOMON
69 Jahre / Dipl. Pädagoge

Ich engagiere mich für 
unser Bürger-Projekt 
„Dorfladen“: Sympathi-
scher Nahversorger mitten 
im Wohngebiet, regionale 
Produkte und sozialer 
Treffpunkt für Jung und 
Alt.
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WAS WOLLEN WIR GRÜNE
FÜR SCHWANSTETTEN ?

Mit einer starken GRÜNEN Fraktion im Marktgemeinderat, 
werden wir für frischen Schwung in Schwanstetten sorgen. 
Wir setzen uns für einen Haushalt ein, der nicht konservativ 
und ideenlos ist, sondern lebt und sich an den zukünftigen 
Bedürfnissen unserer Bürger*innen orientiert. Wir wollen 
Schwanstetten für alle Generationen zu einer lebendigen und 
zukunftsorientierten Gemeinde weiterentwickeln, mit dem 
Mut zu neuen Wegen! DAS ist unser Anspruch.

Unterstützen Sie uns deshalb mit Ihren Stimmen:

Liste 2, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN.
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KLIMASCHUTZ / 
ENERGIEWENDE
Aktiver Klimaschutz erfolgt nicht 
durch Absichtserklärungen. Klima-
schutz entsteht durch überzeugtes 
Handeln! 

Wir GRÜNE setzen uns ein für:
• regenerative Stromerzeugung – 

100% bis 2030!
• Rückkauf des Strom- und Gasnet-

zes in Schwanstetten
• Photovoltaik-Anlagen mit Speicher 

bei allen Neubauten
• Einführung von E-Carsharing
• Verbesserung des ÖPNV

Weiterhin setzen wir GRÜNE uns 
ein für :
• die Anerkennung des „Klimanot-

standes“ durch die Marktgemeinde 
Schwanstetten, so können zukunfts-
weisende Maßnahmen umgesetzt 
werden: 

Überprüfung aller Investitionen auf 
Klimaverträglichkeit!

• Ausbau der regenerativen Energie-
erzeugung vor Ort durch die Markt-
gemeinde!

• Förderung von Bürgerstromanla-
gen (z.B. Photovoltaik und BHKW)!

• Entscheidungen der Marktge-
meinde orientieren sich am Klima-
schutz!

• Konsequente Umsetzung an der Be-
teiligung zum „Fairen Handel“!
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WOHNRAUMENTSTEHUNG 
„NEU DENKEN“!

Eine Entspannung des Wohnungs-
marktes erreichen wir als Gesell-
schaft nur, wenn die Kommunen 
eigenen Wohnraum schaffen. Wir 
GRÜNE in Schwanstetten stärken das 
Ziel des „Kommunalen Wohnungs-
baus“ in Verbindung mit einem 
„sozialen Wohnungsbau“ für unsere 
Bürger*innen! Unsere jungen Bür-
ger*innen sollen in der Heimatge-
meinde Wohnraum finden um „hier“ 
ihre Zukunft gestalten zu können! 
Senioren erhalten mit uns GRÜNEN 
die Wohnmöglichkeiten, die auf Ihre 
Bedürfnisse zugeschnitten sind! Der 
Erhalt der Selbstständigkeit im Alter 
ist uns ein Anliegen.

Mit einer kommunalen Wohnungs-
baugesellschaft erhalten wir als 
Marktgemeinde die Chance, unse-

re Bürger*innen mit bezahlbarem 
Wohnraum  zu versorgen und schaf-
fen zudem moralische und wirt-
schaftliche Werte für die Zukunft. 

• Wir GRÜNE denken in die Zukunft 
und nicht nur in Wahlperioden! 

• Den benötigten, sozialgebundenen 
Wohnraum für Schwanstetten, 
setzen wir GRÜNE mit den För-
dermöglichkeiten des Freistaates 
Bayern und den von der Bundes-
regierung zur Verfügung gestellten 
Mitteln um.

• Keine Ghettoisierung einzelner Be-
völkerungsschichten, sondern ein 
gemeinsames Miteinander machen 
uns als Marktgemeinde stark!

• Umsetzung des Mehrgenerationen-
gedankens!
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ÖFFENTLICHER PERSONEN-
NAHVERKEHR (ÖPNV)
Zusammen mit den GRÜNEN im Kreistag und Schwabach werden wir die 
Verbesserung der Nahverkehrsangebote für Schwanstetten mit überschau-
baren Kosten in die Wege leiten.

• Einführung einer einheitlichen 
Tarifzone für ganz Schwanstetten, 
das bedeutet, gleiche Fahrtkosten 
von Schwand bzw. Leerstetten nach 
Nürnberg!

• Einführung einer „Direktlinie“ 
nach Nürnberg (z.B. U-Bahnhalte- 
stelle Bauernfeindstraße), ohne 
Umweg über Herpersdorf und  
Weiherhaus!

• Einführung eines „Schwanstetten 
Mobils“ als barrierefreier Rufbus 
wie z.B. in Greding oder Heideck als 
Zubringer zu den Hauptlinien nach 
Nürnberg bzw. Schwabach oder 
Roth!

• Einführung eines 1-Stundentakts 
auf der Linie „Schwanstetten – 
Roth“ als Rufbus, um z.B. die Kreis-
klinik, Ärzte, Landratsamt und im 
Sommer das Freibad erreichen zu 
können!
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GESELLSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG 
UNSERER GEMEINDE
Die Zukunft Schwanstettens liegt 
in den Händen unserer Kinder und 
Jugend! Gerade deshalb richten wir 
GRÜNE unser politisches Augen-
merk auf diesen Personenkreis! 
Besonders wichtig ist für uns GRÜNE 
das Zusammenleben der Generatio-
nen!

• Großzügige Unterstützung der 
Grundschule durch den Sachauf-
wandsträger!

• Weiterentwicklung und Stärkung 
des Ganztagesangebotes (z.B. Hort) 
in Schwanstetten!

• Zusammenarbeit/Unterstützung 
der örtlichen Vereine (Senioren, 
Jugend, …..)!

• Stärkung der bereits hervorragen-
den Jugendarbeit in Schwanstetten!

• Stärkere Beteiligung Jugendlicher 
an politischen Prozessen!

• Weiterentwicklung des Jugendbei-
rats in Schwanstetten!

• Überparteiliche Jugendaktionen 
des Jugendtreffs z.B. mit dem Ak-
tionsbündnis „Schwanstetten ist 
bunt!“

• Stärkung der kulturellen Angebote 
in unserer Gemeinde! 

• Weitere Unterstützung der Nach-
barschaftshilfe und des Senioren-
beirats!

• Umsetzung der Forderung aus 
der Jugendzukunftswerkstatt zur 
Errichtung eines Badeweihers für 
Schwanstetten!
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NEIN ZUR P 53 „JURALEITUNG“ !

Die Auswirkungen des Netzentwick-
lungsplans der Bundesnetzagentur 
beschneiden ohne Rücksicht die Ge-
sundheit der Bürger*innen und die 
Entwicklung Schwanstettens!

Deshalb setzen wir GRÜNE uns 
aktiv für nachfolgende Ziele ein:
• Keine Hochspannungsleitung 

durch unser Schwanstetten!
• Dezentrale Energieversorgung vor 

Zentraler Energieversorgung!
• Förderung der regionalen Energie-

versorger vor allem bei regenerati-
ver Stromerzeugung.

• Das Schutzgut Mensch und Natur 
muss unter allen Umständen an 
vorderster Stelle stehen. Gegebe-

nenfalls werden wir zusammen mit 
den Bürger*innen die juristischen 
Möglichkeiten hierzu ausschöpfen! 

• Ein Ausbau des Stromnetzes muss 
durch eine unabhängige „Gutach-
terliche Bestätigung“ frei jeglicher 
Interessensgruppen und Finanzin-
teressen überprüft werden!

• Intelligente Stromverteilung ohne 
Belastungen für Mensch, Tier und 
Natur! 

• Einhaltung eines Mindestabstandes 
von 400 Metern bei 380 KV-Freilei-
tungen und 100 Meter bei Erdver-
kabelung zu jeglicher Wohnbebau-
ung in ganz Bayern.

• Gemeinsam sind wir als Bürger*in-
nen in Schwanstetten stark! 
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Wolfgang
Scharpff

Monika
Siebert-Vogt

Petra
Engelhardt

Andreas
Aicher

Mirjam
Vogt

Harald
Rödl

Mario
Engelhardt

Astrid
Scharpff

Theresia
Fehlauer

Unterstützen Sie die GRÜNEN
Kandidat*innen aus Schwanstetten
für den Kreistag Roth auf Liste 2
mit dem Listenkreuz und jeweils 3 Stimmen:
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SO FUNKTIONIERT DAS WAHLSYSTEM
Was steht in Schwanstetten 
zur Wahl an?
• Bürgermeister
• Gemeinderat
• Kreistag

Welche Stimmzettel bekommen 
Sie?

1. GELBER STIMMZETTEL
Damit wählen Sie den Bürgermeister. Sie 
können nur eine Stimme vergeben.

2. HELLGRÜNER STIMMZETTEL
Damit wählen Sie den Gemeinderat. Sie 
können max. 20 Stimmen vergeben.

Wie wählen Sie?

Bei der Wahl haben Sie folgende Mög-
lichkeiten:

a.   Listenkreuz
Am einfachsten ist es, wenn Sie ein Lis-
tenkreuz setzt, das bedeutet, dass Sie nur 
ein einziges Kreuz vergeben und damit 
alle Personen der Liste wählen.
GRÜNE, Liste 2 !

b.   Streichen
Falls Sie ein Listenkreuz vergeben und 
eine Person auf der Liste nicht wählen 
wollen, können Sie diesen Namen durch-
streichen. Durch das Streichen verlieren 
Sie die Stimme nicht, sondern können Sie 
dafür einer anderen Person durch Kumu-
lieren geben.

c.   Kumulieren
Wenn Sie manche Personen ganz be-
sonders unterstützen wollen, können Sie 
ihnen auch zwei oder maximal drei Stim-
men geben. Das nennt man Kumulieren.
Wichtig ist, dass Sie insgesamt nicht 
mehr als ihre verfügbaren 20 Stimmen 
vergeben!

d.   Panaschieren
Wenn Sie ein Listenkreuz machen, kön-
nen Sie dennoch auch einzelne Personen 
von anderen Listen wählen. Diese Stim-
men werden dann von der angekreuzten 
Liste abgezogen. Das nennt man Pana-
schieren.

3. WEISSER STIMMZETTEL
Damit wählen Sie die Kreisrät*innen. 
Alle Parteien, die zur Wahl antreten, stel-
len eine eigene Liste auf. Der Kreistag im 
Landkreis Roth hat 60 Sitze.

Wie wählen sie?

Sie können 60 Stimmen vergeben, wie es 
Sitze im Kreistag gibt. Den Kreistag wäh-
len sie nach demselben Schema wie den 
Gemeinderat (siehe oben).
GRÜNE, Liste 2 !

Was wählen sie?

• Wenn Sie in Schwanstetten das Klima 
und die Umwelt schützen wollen,

• wenn Sie die Artenvielfalt bewahren 
wollen,

• wenn Sie in Schwanstetten ein lebendi-
ges Miteinander fördern wollen, 

• wenn Sie ihr Zuhause mit neuen Ideen 
gestalten wollen,

dann wählen Sie GRÜNE, Liste 2 !

Quelle: https://www.gruene-bayern.de/
so-funktioniert-das-wahlsystem/
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DAS WOLLEN
WIR GRÜNE FÜR
SCHWANSTETTEN
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www.gruene-schwanstetten.de
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• KLIMASCHUTZ/ 
ENERGIEWENDE

• WOHNRAUMENTSTEHUNG 
„NEU DENKEN“!

• ÖFFENTLICHEN 
PERSONENNAHVERKEHR 
(ÖPNV)

• GESELLSCHAFTLICHE 
ENTWICKLUNG UNSERER 
GEMEINDE

• NEIN ZUR P 53 
„JURALEITUNG“!


